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Das sonst so lebendige Isny steht still
zur Zeit. Es fehlt der Bummel durch die
Fußgängerzone, das Stöbern in den
Läden, der Plausch beim Stadtspazier-
gang, das gemütliche Beisammensein in
den Wirtschaften – es fehlt das Quirlige
und Persönliche, das was Isny aus-
macht. Vieles geht nur digital. Es sind
jedoch die analogen Erlebnisse, die für
eine Stadt und seine Bürger so wichtig
sind. Diejenigen, die für diese Erlebnisse
sorgen, sind am stärksten von den Maß-
nahmen gegen die Ausbreitung des
Coronavirus betroffen: die kleinen Ein-
zelhandelsgeschäfte und Lokale. Der
Lockdown hält ihre Türen weiterhin
verschlossen. Das Büro für Stadtmarke-
ting der Isny Marketing GmbH und Isny
Aktiv e.V. setzen deshalb auf die Vor-
freude, auf das „Wir“, das für den Zu-
sammenhalt in Isny steht und appellie-
ren an die jetzt nötige Unterstützungs-
leistung. Die Vorfreude darauf, bald
wieder durch die Läden zu flanieren und
im Lieblingscafé zu sitzen, ist verbunden mit dem jetzigen Handeln. Denn: was wäre Isny ohne die kleinen Einzelhandelsgeschäfte? Ohne die Lokale? Statt Lebendigkeit
gäb’s Leerstand, statt Stadtbummel gäb’sLangeweile. Deswegen zählt jeder Einkauf, der trotz Lockdown vor Ort getätigt wird – ob per Telefon, per Click & Collect, per
Abholung oder Lieferung. Die Erreichbarkeiten der Betriebe finden Isnyer weiterhin unter www.isny-steht-zusammen.de. Foto: Brockhoff

Isny setzt auf Vorfreude

ANZEIGE
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Happach 16
88167 Maierhöfen 
Telefon 0 83 83/9 22 91 70

Erfahrung – Kompetenz – Qualität 
– rund um Ihre Immobilie – 

Wir suchen für vorgemerkte solvente 
Kunden Eigentumswohnungen, 

Einfamilienhäuser, Mehrfamilienhäuser 
als Kapitalanlage

Rufen Sie uns an, wir freuen uns auf 
ein persönliches Gespräch.

Internet: www.isny-immo.de 

www.fahrrad-durach.de

 Raiffeisenmarkt IsnyBAG
R A I F F E I S E N
BAG

Exquisa Frischkäse 
 je 200-g-Becher  e  –,79
Müllermilch 
 je 400-ml-Flasche  e  –,55
Merci Präsent  
Finest Selection 
 400-g-Packung  e  4,44
Mövenpick Kaffee 
 500-g-Packung  e  3,79
Dorfmühle  
Land-Nudeln 
 je 500-g-Beutel  e  1,79
Amecke Fruchtsaft 
 je 1-l-Packung  e  1,29
Amaro  
Ramazzotti 30% 
 0,7-l-Flasche  e  9,66

Wagner Die Backfrische 
Pizza  
 je 320-/435-g-Pack.  e  1,79
Iglo Fischstäbchen 
 je 224-/450-g-Pack.  e  1,99
Ritter Sport  
Bunte Vielfalt 
 je 100-g-Tafel  e  –,69
Maggi Fix 
 je Beutel  e  –,49
Rapso  
Reines Rapsöl 
 0,75-l-Fasche  e  2,49
Freixenet Cava 
 je 0,75-l-Flasche  e  3,88
Havanna  
Club Rum 40% 
 0,7-l-Flasche  e  10,99

Aus unserer Lebensmittelabteilung

Öffnungzeiten:
Montag bis Freitag 8.00 – 19.00 Uhr, Samstag 8.00 – 14.00 Uhr

88316 Isny · Leutkircher Straße  
Telefon 0 75 62 / 97 48 - 25

Span. Mandarinen 
 750-g-Netz  e  1,99
Spanien Eisbergsalat  
 Stück  e  –,77

Spanien Orangen 
 1-kg-Netz  e  1,49
Marokko Zucchini 
 kg  e  1,99

Aus unserer Obst- und Gemüseabteilung

Rosen-Freesienstrauß  
 Bund  e  7,99
Mini Orchidee  
 1-Trieber  e  4,99

Orchidee 2-Trieber  
 in Keramikvase  e  9,99
Herz-Strauß  
 Bund  e  7,99

Zum Valentinstag

Anzuchttöpfe in verschiedenen Größen
Große Auswahl an Blumen- und Gemüsesamen!

Metzgerei Wegmann

Unser Wochenangebot
Cordon bleu küchenfertig 100 g 1,28
Schinkenwurst 100 g 1,09
Schwarzwurst mit/ohne Chili 100 g –,88
Rote Paar 1,60
Bitte beachten Sie, dass unser Geschäft in Bad Wurzach  
vom 15. – einschl. 17.02.21 geschlossen bleibt.
Wir suchen für sofort oder später 
Fleischerei-Fachverkäufer (m/w/d) für Bad Wurzach und Isny

Isny: 2 Zi.-Whg., 72 m², EBK,
Balkon, Aufzug, 1. OG, 550,- € KM +
50,- € TG + ca. 170,- € NK E-Mail
an: anfrage.whg@gmx.de

Der Teeverkauf 
geht weiter!!

Mo - Sa    9.30 – 12.30 Uhr
Mo - Fr.  14.30 – 16.30 Uhr

Unser komplettes   
Sortiment erhalten  
Sie zur Abholung 

oder als  
Lieferservice in Isny

WIR SIND  
FÜR SIE DA!
Haushaltswochen

  
Pfanne  
MERIDA
Aluguss mit Silitan  
Antihaftversiegelung
für schonendes Braten

20 cm statt € 39,99 jetzt € 29,99
24 cm statt € 49,99 jetzt € 39,99
28 cm statt € 59,99 jetzt € 49,99   

   Besteck  
Cromargan 
Boston  

30 tlg. für 6 Pers.  
statt € 179,99   
 jetzt € 89,99      

hausrat | geschenke| tee 

... macht geschenke!

Wassertorstraße 11 · 88316 Isny/Allgäu  
Telefon 07562/4580 · Fax 07562/554 51 
ott-isny@t-online.de

Familie sucht EFH oder Bau-
grundstück (600-1000 qm) in Isny
und Umgebung (15 km). Von privat
an privat. Keine Maklerangebote.
� 07567-4760223

Junge Arztfamilie sucht Haus
(Kauf oder Miete) oder Baugrund-
stück in Isny. � 01578/1910241

WG-Zimmer frei
ab sofort, KM 197,-€ + NK, Schloß
Isny � 0171/5766977

Tel. 07562-4551

www.keck-immobilien.de

Tanz mit mir,  
ist auch eine Art  
„Ich liebe dich“  

zu sagen. 
Nähere Info unter

0172 7091708 oder
www.magg-tanzschule.de

Koi Brennholz mehr  
vor der Hüdde?

Koi Problem,  
a drogga‘s hommer eh!

www.brennholz-reutlinger.de
Tel.: 07566 1568

Kaufgesuche 2 – 3 Zimmer

schwäbische.de/immo

schwäbische.de/
kleinanzeigen

Vermietungen

Immobilienmarkt

1−2 Zimmer
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ISNY – Lockdown und Corona halten
Isny weiterhin an der kurzen Leine. Ein
Großteil der Geschäfte ist immer noch
geschlossen, Lokale zu und Veranstal-
tungen abgesagt. Kultureinrichtun-
gen müssen ohne Publikum auskom-
men und das Freizeitangebot ist be-
schränkt. Die Isny Marketing GmbH
(IMG) will Isnyern deswegen zeigen,
was aktuell machbar ist und worauf
sie sich bereits jetzt freuen können. 

Seit Mitte Dezember machen die vier Be-
griffe „Wir“, „Applaus“, „Selber“ und
„Draußen“ in überdimensionierten Let-
tern auf knallbuntem Untergrund in den
Schaukästen der Isnyer Innenstadt auf
sich aufmerksam. Hinter aufgedruckten
QR-Codes finden Smartphone-Nutzer
Ideen und Anregungen, was in Isny in
Zeiten des Lockdowns und der zahlrei-
chen Einschränkungen möglich ist. „Wir
wollten über den Jahreswechsel etwas
Vorfreude wecken, über geplante Veran-
staltungen in diesem Jahr informieren,
aber auch aufzeigen, dass Isny auch in
diesen Zeiten sehr viel zu bieten hat – ob
digital oder analog, ob unterwegs oder
zu Hause, ob in der Stadt oder in der Na-
tur,“ erklärt Katrin Mechler vom Büro für
Stadtmarketing der IMG. Auch in den so-
zialen Medien - bei Facebook und Instag-
ram - gewährt die IMG Einblicke in die
Arbeit der Büros für Stadtmarketing, Kul-
tur und Tourismus und liefert Inspiratio-
nen für die Zeit des Lockdowns. 

„Wir“ - Zusammenstehen für eine
lebendige Stadt
Das sonst so lebendige Isny steht still
zurzeit. Es fehlt der Bummel durch die
Fußgängerzone, das Stöbern in den Lä-
den, das gemütliche Beisammensein in
Kneipen und Wirtschaften. Für die Le-
bendigkeit fernab von Veranstaltungen
sorgen in erster Linie die Isnyer Geschäf-
te und Lokale. Sie machen den Stadtspa-
ziergang erst interessant, sie bieten Gele-
genheit zum Einkehren und sie bieten
Persönlichkeit. 
Deswegen steht hinter dem „Wir“ der Zu-
sammenhalt in der Stadt und die jetzt 

nötige Unterstützungsleistung für den
stationären Einzelhandel und die Gastro-
nomie während des Lockdowns. „Für den
Isnyer Einzelhandel und die Gastronomie
ist die digitale Welt im Moment fast die
einzige Möglichkeit, die Kunden noch zu
erreichen,“ erklärt Mechler. „In den lan-
gen Wochen des Lockdowns haben im-
mer mehr Betriebe Webseiten und Onli-
neshops aufgebaut, verkaufen ihre Ware
im Netz und sind in den sozialen Medien
unterwegs. Verbunden ist das mit hohem
Aufwand, hohen Kosten und angesichts
der Konkurrenz zu großen Onlinehänd-
lern ist es für einige gar nicht zu stem-
men“. 
Mit der Webseite www.isny-steht-
zusammen.de trägt das Büro für Stadt-
marketing dazu bei, die Zusatzangebote
des Handels und der Gastronomie, die
das Bestellen und Einkaufen in Isny von
zu Hause ermöglichen, an die Isnyer Kun-
den zu tragen und ruft zur Solidarität mit
den Betrieben auf. 
Während des Lockdowns fehlt jedoch vor
allem das analoge Erlebnis: das Anpro-
bieren von Kleidung, das Stöbern nach
Geschenken, die persönliche Beratung,
der Plausch mit den Verkäufern. Die Vor-
freude darauf, bald wieder durch die Lä-
den zu flanieren und im Lieblingscafé zu
sitzen, ist verbunden mit dem jetzigen
Handeln. „Wenn wir unsere Geschäfte

und Lokale
jetzt nicht un-
terstützen,
kann es sein,
dass Isny nach
Corona statt
Lebendigkeit
nur noch Leer-
stand zu bie-
ten hat. Wir
wollen daher
einmal mehr
darauf auf-
merksam ma-
chen, wie
wichtig es ist,
jetzt die Ange-
bote der klei-
nen Isnyer Be-

triebe wahrzunehmen,“ so Mechler wei-
ter. Zusammenzustehen bedeutet dabei,
die Einkäufe trotz allem vor Ort zu täti-
gen, Essen nach Hause zu bestellen, Gut-
scheine zu kaufen, Güldiner zu verschen-
ken und vor Ort einzulösen und so die
Geschäftstreibenden, die Wirte und ihre
Teams zu unterstützen. „Geschäfte müs-
sen Geschäft machen, sonst überstehen
sie die Krise nicht.“ 
Hinter dem „Wir“ stehen natürlich auch
die gemeinsamen Erlebnisse. Die Vor-
freude darauf will die IMG mit bekannten
und neuen Formaten wecken und setzt
alles daran, die Veranstaltungen - wenn
nötig - coronakonform zu gestalten

Vorfreude statt Corona-Frust

Alle Infos zum Isnyer Einzel-
handel und der Gastronomie in

Coronazeiten:
www.isny-steht-zusammen.de. 
Infos zu Veranstaltungen und Märkten
in diesem Jahr: www.isny.de/maerkte
und www.isny.de/highlights
Isny Marketing GmbH auf Facebook:
@isnyimallgaeu und bei Instagram
(isny_allgaeu). 

ISNY - Das katholische Familienzen-
trum St. Josef veranstaltet eine vom 8.
bis 16. Februar eine Fenster Vernissa-
ge im KIEZ.

Das Team ruft hiermit alle Kinder-Künst-
ler zum Mitmachen auf: „Um uns allen
die Corona- Zeiten etwas bunter zu ma-
chen, wollen wir die Fenster im Kiez mit
den Bildern von Euch schmücken. Für alle
gut sichtbar entsteht so eine kleine Ver-
nissage zum Thema Fasching, ein bunter
Klecks in Isny. Mitmachen kann jeder, der

Lust hat, unsere Aktion mit einem Bild zu
unterstützen. Alles was ihr dafür braucht
ist Papier in Din A 4, Farbe und eine Idee
zum Thema Fasching. Das fertige Kunst-
werk am Kiez legt ihr beim hinteren Ein-
gang in eine bereitgestellte Plastikkiste.
In den nächsten Tagen ist es dann im
Fenster zu bewundern. Wer möchte,
kann auf die Rückseite seinen Namen mit
Adresse und Alter schreiben und be-
kommt dann vom Familienzentrum St.
Josef eine kleine Überraschung. Wir freu-
en uns riesig auf Eure Bilder.“

Fenster Vernissage im KIEZ
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Stadtnachrichten
Schulen

Digitaler Schnuppernachmittag der
Verbundschule Isny
Am Mittwoch, 10. Februar, findet der di-
gitale Schnuppernachmittag der Ver-
bundschule Isny (Realschule und Werk-
realschule) für die kommenden Fünft-
klässler statt.
Interessierte Eltern und Viertklässler kön-
nen sich ab dem 10. Februar über die Ho-
mepage der Schule (www.verbundschu-
le-isny.de) mit Hilfe eines Info–Films auf
eine spannende Reise durch das Schul-
gebäude und den Schulalltag an der Ver-
bundschule begeben.
Eine weitere Präsentation gibt Auskunft
zu den verschiedenen Schularten (Real-
schule und Werkrealschule) und den
möglichen Abschlüssen. Fragen zu den
jeweiligen Schularten und der Schulan-
meldung (am 10. und 11. März) beant-
wortet die Schulleitung gerne auch am
10. Februar von 14 Uhr bis 19.30 Uhr in
der Telefonhotline 07562/912562.
Bei dringenden Fragen ist auch das Se-
kretariat gerne vorab unter derselben
Nummer für Sie erreichbar.

Schulanmeldung für Erstklässler
Schuljahr 2021/22
Die Schulanmeldung für die kommenden
Erstklässler findet an allen Isnyer Grund-
schulen und dem SBBZ (Eduard-Schle-
gel-Schule) wegen Corona als Anmelde-
woche in der Zeit vom 22. Februar bis 26.
Februar 2021 statt.
Die erforderlichen Unterlagen und den
genauen Anmeldetermin für diese Wo-
che erhalten alle Eltern per Post.

Termine
Bürgermeistersprechstunde
Am Donnerstag, 18. Februar, ist wieder
Sprechstunde mit Bürgermeister Rainer
Magenreuter von 16 bis 18 Uhr. Auf-
grund der aktuellen Bestimmungen kön-
nen die Anliegen nur telefonisch unter
07562/ 984-112 oder per Mail unter rai-
ner.magenreuter@isny.de vorgebracht
werden.

Sprechtag Pflegestützpunkt
Der nächste Sprechtag des Pflegestütz-
punkts ist am Donnerstag, 18. Februar, im
Rathaus Isny. Nur mit Anmeldung bei Sa-
bine Bracciale, Tel. 07561/9820-3501
oder E-Mail: s.bracciale@rv.de.

Webseminar zur Düngeverordnung
Situationsbedingt bietet das Landwirt-
schaftsamt im Februar mehrere Informa-
tionstermine zu den Neuerungen der im
vergangenen Jahr geänderten Dünge-
verordnung und zur neuen „rote Ge-
biete Verordnung“ (VODüV Gebiete) an.
Teilnehmer/innen erhalten einen Über-

blick über die geltenden Rechtsvor-
schriften der Düngeverordnung und zu
den darüber hinausgehenden Vorgaben
in den zum 1. Januar 2021 neu aus-
gewiesenen „roten Gebieten“. Die Ver-
anstaltungen finden mit jeweils glei-
chen Inhalten an folgenden Terminen
statt:
Mittwoch 17. Februar, um 13.30 Uhr,
Donnerstag 18. Februar, um 19 Uhr und
Freitag 19. Februar um 10 Uhr, jeweils
ca. eineinhalb Stunden.
Anmeldungen werden bis spätestens
Montag, 15. Februar per E-Mail an
la@rv.de erbeten. Nach erfolgreicher
Anmeldung erhalten die Teilnehmer
etwa einen Tag vor der Veranstaltung
einen Link als Zugang für die Webex-
Konferenz per E-Mail zugeschickt.
Fragen zur Veranstaltung werden unter
Tel. Nr. 0751/85-6010 beantwortet.

EDV-Schulung für Duengung BW
Das Landwirtschaftsamt bietet Schu-
lungen für die Düngeanwendungen auf
DuengungBW an. Durch die Vorgaben
der neuen Düngeverordnung werden
den Nutzern weitere neue Werkzeuge
zur Verfügung gestellt. Die Schulung
vermittelt einen Gesamtüberblick über
die verschiedenen Anwendungen und
ist sowohl für Anfänger und fortge-
schrittene Nutzer geeignet. Die zwei
Termine sind am Dienstag 23. Februar
von 10 bis 12 Uhr bzw. von 13 bis 15
Uhr. Eine Anmeldung für einen der
beiden Termine bis zum 18. Februar ist
erforderlich unter der Telefonnummer
0751/85-6010 oder per E-Mail an
la@rv.de. Die Veranstaltungen finden
online statt. Nach erfolgreicher An-
meldung erhalten die Teilnehmer vorab
einen Link als Zugang für die Webex-
Konferenz per E-Mail zugeschickt.

Amtliches
FÖJ beim LEV Ravensburg
Endlich fertig mit der Schule… und
jetzt? Der Landschaftserhaltungsver-
band Landkreis Ravensburg e.V. (LEV)
bietet die Möglichkeit, sich ein Jahr für
den Natur- und Artenschutz zu enga-
gieren. Vielfältige Aufgaben: Öffentlich-
keitsarbeit, wie z.B. die eigenverant-
wortliche Betreuung des Instagram-
Accounts und die Unterstützung der
Kollegen bei verschiedensten Aufgaben
im Büro aber auch in der Natur. So
bekommt man einen Einblick ins Be-
rufsleben, erlebt praktische Natur-
schutzarbeit und erfährt Interessantes
über Natur und Umwelt. Für mehr
Informationen über ein FÖJ beim LEV
Ravensburg lohnt sich ein Blick in den
FÖJ-Blog unter www.naturvielfalt-
rv.de/foej-blog/. Das FÖJ beim LEV
beginnt am 1. September und dauert 12

Monate. Ab sofort werden Bewerbun-
gen unter www.foej-bw.de angenom-
men. Als fester Bestandteil des Bil-
dungsjahr FÖJ, zählen fünf einwöchige
Seminare zu den verschiedensten Um-
weltthemen, die die Arbeit an den
Einsatzstellen ergänzen.

Kleinkunstpreis 2021
Um den Kleinkunstpreis des Landes
können sich Künstlerinnen und Künstler
aus Baden-Württemberg noch bis zum
31. März 2021 bewerben. Das Kunst-
ministerium schreibt den Wettbewerb
um den Kleinkunstpreis 2021 in Koope-
ration mit der Staatlichen Toto-Lotto
GmbH Baden-Württemberg aus. Die
Bewerberinnen und Bewerber sollten
mindestens 16 Jahre alt sein und aus
Baden-Württemberg kommen.
Vergeben werden bis zu drei mit 5.000
Euro dotierte Hauptpreise und ein
Förderpreis in Höhe von 2.000 Euro.
Eine Jury aus Künstlern, Kritikern und
Veranstaltern wählt die Preisträgerin-
nen und Preisträger aus. Die Verleihung
ist für den 12. Oktober 2021 in Ess-
lingen geplant. Bewerbungsschluss ist
der 31. März 2021. Mehr dazu unter
www.kleinkunstpreis-bw.de

Biodiversität
Ackerblühstreifenprojekt
Das in den Vorjahren erfolgreich reali-
sierte Ackerblühstreifenprojekt als
wichtiger Teil der Biodiversitätsstrategie
des Landkreises Ravensburg, geht ins
vierte Jahr. Im Rahmen des Projektes
unterstützen der Landschaftserhal-
tungsverband (LEV) Ravensburg und der
Bauernverband Allgäu-Oberschwaben
Landwirte*innen bei der Anlage von
Ackerblühstreifen. Erstmalig werden im
Projektjahr 2021 auch Obstbaubetriebe
bei der Anlage von Blühstreifen in der
Fahrgassenmitte unterstützt. Dank der
großzügigen Spende der Kreissparkasse
Ravensburg ist es möglich, dass das
benötigte Saatgut für die Anlage der
Blühstreifen kostenlos über den LEV
bezogen werden kann.
Die Zahl der teilnehmenden landwirt-
schaftlichen Betriebe hat sich seit Pro-
jektbeginn von 30 auf 128 Betriebe im
Jahr 2020 gesteigert. Auch in diesem
Jahr ist das Projekt wieder auf die tat-
kräftige Unterstützung der Landwirt-
schaft im Kreis angewiesen. Im ver-
gangenen Jahr wurden über 70 ha
Blühstreifen eingesät, davon 20 ha
ökologisch äußerst wertvolle mehr-
jährige Blühstreifen. Mehrjährige Blüh-
streifen sind nicht nur eine Nahrungs-
quelle für nektarsuchende Insekten,
sondern schaffen durch ihre Struktur-
vielfalt im Winterhalbjahr zusätzlich
Verstecke und Überwinterungsmöglich-

keiten für Niederwild und Insekten.
Durch Kombination von genutzter
Fläche mit Blühflächen werden zu-
sätzliche Strukturen in der Agrarland-
schaft geschaffen und die Blühstreifen
erfüllen eine wichtige Vernetzungs-
funktion. Um eine möglichst positive
ökologische Wirkung zu erzielen, sollten
die Streifen möglichst breit gesät wer-
den, möglichst mehrjährig bzw. bei
einjährigen Blühstreifen lange stehen
und nicht an viel befahrenen Straßen
angelegt werden. 
Das Saatgut kann bis zum 1. März
mittels des Bestellformulars auf der
Homepage des LEV Ravensburg kosten-
los von Landwirten*innen im Landkreis
Ravensburg bestellt werden: https://
www.lev-ravensburg.de/projekte/acker-
blühstreifenprojekt/.

Großer Malwettbewerb
Die Aktion „Blühender Landkreis Ra-
vensburg“ ruft zum großen Malwett-
bewerb für Kinder zwischen 3 und 12
Jahren auf, unter dem Motto „In un-
serm Garten lebt und blüht es“. Alle, bis
14. März eingegangenen Bilder werden
Ende März von einer Jury unter der
Leitung von Landrat Harald Sievers
bewertet. Nach Altersgruppen getrennt
gibt es attraktive Preise wie zum Bei-
spiel ein GEOlino Jahresabo, eine Hän-
gematte oder ein Fernglas. Auf der
Kampagnenseite
www.bluehender-landkreis.org gibt es
weiterhin kostenloses Saatgut für die
hiesigen Gärten und Balkone sowie
ausführliche Informationen und die
Teilnahmebedingungen zum Malwett-
bewerb. Einsendungen per Post (DIN
A4-Format) unter Nennung von Hei-
matort, Alter und Name bis zum 14.
März 2021 an LEV Ravensburg, Stich-
wort „Malwettbewerb“, Frauenstraße 4,
88212 Ravensburg. Alternativ per E-
Mail an info@lev-ravensburg.de
Auf www.naturvielfalt-rv.de/mitmachen
gibt es zudem eine Mitmachseite.

Stadtbücherei
Neue Bücher in der Stadtbücherei
Matthias Bürgel: Dunkler Hass; Luca Di
Fulvio: Es war einmal in Italien; Karen
Dionne: Die Rabentochter; Richard
Ford: Irische Passagiere; Iona Grey: Als
die Nacht uns Sterne schenkte; Marie
Lacrosse: Das Kaffeehaus – Bewegte
Jahre; Ann Mah: Der Duft von weißem
Burgunder; Jacques Poulin: Volkswagen
Blues; Michael Robotham: Fürchte die
Schatten; Jürgen Seibold: Rote Bella-
donna.
Während des Lockdowns bietet die
Bücherei einen Abholservice für Medien
an. Informationen auf www.buecherei-
isny.de oder telefonisch 07562/912161.
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Ortsnachrichten
Beuren

Bericht aus Ortschaftsratssitzung
Bei der öffentlichen Sitzung am 28. Ja-
nuar wurden folgende Themen beraten
und beschlossen:
1. Fluchtweg Grundschule: Der Ort-
schaftsrat befürwortet den Anbau einer
Außentreppe als zweiten baulichen
Flucht- und Rettungsweg in der Grund-
schule Beuren. Im oberen Stockwerk soll-
te zu dem bereits bestehenden Notaus-
gang ein zusätzlicher Notausgang her-
gestellt werden.
2. Umbau Gasthof Kreuz: Der Ort-
schaftsrat nimmt das Baugesuch nach
Einsicht der Pläne ohne Einwände zur

Kenntnis und begrüßt, dass hier inves-
tiert wird, weil es positive Auswirkungen
auf die Ortschaft hat.
3. Bericht der Ortsvorsteherin: Silvia
Ulrich bedankt sich bei den Bauhofmit-
arbeitern und dem Subunternehmer für
die unermüdlich geleistete Arbeit im
Winterdienst.
Da das Loipengerät der Kulturgemeinde
43 Jahre alt ist und der Schlitten nicht
mehr richtig andrückt, war die Qualität
der Loipen nicht besonders gut. Die Loipe
Jägerhof konnte aufgrund der Schnee-
massen nicht gespurt werden.

Musikkapelle Beuren
Infolge der „Kartenaktion“ als Alternative

zum traditionellen Silvesterblasen
möchte sich die Musikkapelle bei den
zahlreichen Spenden herzlich bedanken
und hofft, mit den Grußkarten eine klei-
ne Freude bereitet zu haben. Das Geld
wird dieses Jahr neuen Trachten sowie
Instrumentenanschaffungen zu Gute
kommen. Auch im Jahr 2021 stehen die
Musikkapelle Beuren gerne bei jeglichen
musikalischen Anlässen zur Verfügung.

Neutrauchburg
Fundbüro
Bei der Ortsverwaltung Neutrauchburg
wurde ein Schlüsselbund abgegeben. Da-
ran hängen fünf Silberschlüssel, ein Au-

toschlüssel (Opel), ein Flaschenöffner
und ein Lederanhänger.
Dieser kann unter telefonischer Rück-
sprache unter 07562-93793, abgeholt
werden.

Beuren: Tel. 07567/285, Fax: 07567/211,
E-Mail: ov.beuren@t-online.de 
Großholzleute: 
Tel.: 07562/2426, Fax: 07562/1238, 
E-Mail: ov.grossholzleute@t-online.de
Neutrauchburg: 
Tel. 07562/93793, Fax: 07562/912294, 
E-Mail: info@ov-neutrauchburg.de
Rohrdorf: 
Tel. 07562/93696, Fax: 07562/ 912197,
E-Mail: ov.rohrdorf@t-online.de

IsnyRundschau

Isny – Herz und Gemüt lädt Senioren
und Seniorinnen am Donnerstag, 18.
Februar von 14.30 bis 15.30 Uhr zu ei-
nem Webinar über das Glück ein.

Ist Zufriedenheit die kleine Schwester
vom großen Glück? Was macht Zufrie-
denheit, Glück aus? Oftmals hilft ein an-
derer Blickwinkel, eine andere Perspekti-
ve um das zu erkennen. Eine andere Hal-
tung kann den Blick für die berührende
Momente im Alltag schärfen. Dankbar-
keit, anerkennen was man hat, trägt auch
zu mehr Zufriedenheit bei. Was braucht
der Mensch um zu einer inneren Zufrie-
denheit zu gelangen, zu sagen „ich bin
zufrieden, glücklich“?
Petra Anna Dröber, Projektleiterin bei
Herz und Gemüt Seminar stellt in ihrem
Seminar die verschiedenen Formen von
Glück vor, zeigt auf, wie Glück entstehen
kann. Jeder ist seines Glückes Schmied,
heißt ein Sprichwort. Was kann der/die
Einzelne selbst zu seinem/Ihrem Glück
beitragen? Oder wie in dem Märchen
„Hans im Glück“, das deutlich machen

will, weniger ist mehr. Das Seminar geht
der Frage nach, „was haben Sie für ein
Selbstbild“? Gehirn und Glück, wie hängt
das zusammen? Und zum Schluss „7 Din-
ge über das Glück, die Sie nie wissen
wollten, aber eigentlich schon wissen“,
nach Eckart von Hirschhausen. 
Voraussetzung um am Seminar teilzu-
nehmen: Ein Laptop oder Tablet und ein
stabiler Internetzugang. Anmeldungen
per Email Adresse bei Herz und Gemüt.
Am Seminartag wird rechtzeitig ein Link
zugesendet, mit dem man sich in das Se-
minar einloggt.
Alle, für die das spanisch klingt, bekom-
men Hilfe von den Unterstützern des of-
fenen Computernachmittags für Senio-
ren. Otto Besch, Tel. 07562/9 36 95;
Wolfgang Richard, Tel. 0152/34 14 38 71.
Bitte rechtzeitig Kontakt aufnehmen.

Online-Seminar für Senioren:
„Vom Glück der kleinen Dinge“

Anmeldung unter Koordinie-
rungsstelle Herz und Gemüt, Tel.

07562/905747, der Zugang zum Semi-
nar wird per Email von Herz und Gemüt
zugesendet, isny@herzundgemuet.de.

Stadt Isny (rau/haug) – Nur für relativ
kurze Zeit gab es sehr viel Schnee in
Isny. Dies hat ausgereicht, um an vie-
len Bäumen große Schäden anzurich-
ten. Mancher Baum muss gefällt wer-
den.

Alexandra Haug vom Sachbereich Natur
und Umwelt in der Stadtverwaltung
zieht eine traurige Bilanz: „Die Isnyer
Bäume haben in den letzten schneerei-
chen Wochen sehr leiden müssen.“ Vom
Schneebruch betroffen seien vor allem
die Innenstadt Isny, Neutrauchburg und
auch Großholzleute.

Es war nicht die Menge an Schnee allein,
die insbesondere den Laubbäumen und
auch vielen Jungbäumen Schaden zu-
fügte, sondern die ungünstigen Tempe-
raturen, die diesen festfrieren ließen.
Stellenweise sind Altbäume im Gesamten
umgefallen, wie die jahrelang gehät-
schelte Trauerweide im Kurpark. Es wur-
den aber auch viele Jungbäume irrepara-
bel entwurzelt, gebrochen oder gebogen.
„Unsere Isnyer ‚Hauptbaumart‘ Birke ist
von den Schneemengen besonders stark
geschädigt worden“, bedauert Alexandra
Haug. Allein im Bereich der Birkenallee
(Rotmoos) seien fast alle Bäume in Mit-

leidenschaft gezo-
gen. Teilweise so
stark, dass bei fünf
bis sechs Bäumen
nur noch eine Fäl-
lung in Frage kommt. 
In den nächsten Wo-
chen werden vom
Baubetriebshof und
von Fremdfirmen die
dringenden Ver-
kehrssicherungs-
maßnahmen durch-
geführt und die
Schäden aufgearbei-
tet. Dies kommt zu
den ohnehin anste-
henden Fällungen
hinzu. Insbesondere
Kindergärten, Schu-
len und Stadion, der
historische Grün-

gürtel, der Festplatz und die Friedhöfe
kommen zuerst dran. Die betreffenden
Verkehrsflächen sollen möglichst schnell
wieder freigegeben werden können.
Mittlere und kleinere Schäden müssen
noch warten und werden über das an-

stehende Jahr behoben. 
Die Verwaltung bittet um Verständnis
dafür, dass es einige Zeit dauert, bis alles
erledigt ist und bittet die Passanten bei
Wegen unter Bäumen vorsichtshalber ei-
nen Blick nach oben zu werfen.

Viel Schnee – viel Schneebruch

Geschädigte Birke im Rotmoos Foto: Stadt Isny/Haug



Stadt Isny - Sabine Bracciale ist seit
Januar 2021 die Ansprechpartnerin
des „Pflegestützpunkt Leutkirch“ und
in dieser Funktion auch für Isnyer
Bürgerinnen und Bürger zuständig.
Der Pflegestützpunkt löst die Bera-
tungsstelle „Zuhause leben“ ab.

Seit dem 1. Januar hat der Pflegestütz-
punkt im Landkreis Ravensburg einen
Standort in Leutkirch eingerichtet. Durch
Unfall, Krankheit oder aufgrund hohen
Alters können Kinder, Partner oder Eltern
in eine Situation kommen, in der Pflege
für einen Angehörigen erforderlich wird.
Kompetente Beratung und Unterstüt-
zung beim Finden der richtigen Angebote
und Hilfen ist in diesen Fällen oft das Ge-
bot der Stunde. Dafür steht ab sofort die
Mitarbeiterin des Pflegestützpunktes
Landkreis Ravensburg, Sabine Bracciale
zur Seite. Eine wesentliche Aufgabe des
Pflegestützpunkts ist die umfassende so-
wie unabhängige Auskunft und Bera-
tung einschließlich der Pflegeberatung

nach dem
SGB XI –
Soziale
Pflegever-
sicherung.
Die Koordi-
nations-
und Netz-
werkarbeit
gehören
ebenfalls
zu den Auf-
gaben des
Pflege-
stützpunk-

tes, wie z. B. die Zusammenarbeit mit den
ehrenamtlich Engagierten, der Selbsthil-
fe, den ambulanten und stationären Trä-
gern sowie Kirchen, Kommunen und wei-
teren Akteuren. 
Das Angebot richtet sich auch an Ein-
wohnerinnen und Einwohner in und um
Isny, die sich bislang an die Zuhause-Le-
ben-Stelle der Caritas Bodensee-Ober-
schwaben gewandt haben. Diese stellte

ihre Arbeit zum Jahresende 2020 ein.
„Hilfesuchende können jederzeit auch
außerhalb der festen Zeiten Termine aus-
machen oder in Leutkirch anrufen“, be-
tont Sabine Bracciale. „Ich will ein wich-
tiger Bestandteil im umfangreichen Netz
der unterschiedlichen Hilfen sein, mit
dem Ziel, die Lebensqualität der Betrof-
fenen zu erhalten.“. Die Themenbereiche
der Anfrager sind sehr unterschiedlich.
Das kann beispielsweise eine einfache
Frage nach den Kosten von Essen auf Rä-
dern sein und wo dieses zu bekommen
ist. Es kann aber auch die ausführliche
Beratung sein, wenn zum Beispiel eine
Einstufung im Pflegefall abgelehnt wur-
de und der Betroffene oder sein Angehö-
riger nicht mehr weiterwissen. Die Bera-
tung kann telefonisch, im Rathaus Isny,
im Pflegestützpunkt oder auch zu Hause
stattfinden.

Der nächste Sprechtag in Isny ist am
Donnerstag, 18. Februar
Anmeldung erforderlich. Informiert und

beraten wird zu allen Fragen rund um die
Themen Pflegebedürftigkeit, Alter,
Krankheit und Behinderung, altersge-
rechtes Wohnen und Kostenfragen für
medizinische, pflegerische und soziale
Leistungen. Bitte beachten: Aufgrund
von Corona ist ein persönlicher Besuch
im Rathaus Isny ausschließlich mit Ter-
minvereinbarung bzw. vorheriger Ab-
sprache möglich. 

Pflegestützpunkt Leutkirch ist auch für Isny zuständig

Sabine Bracciale
Foto: privat Kontakt: Sabine Bracciale: Tel.

07561/9820-3501 und E-Mail:
s.bracciale@rv.de. Der Pflegestützpunkt
Landkreis Ravensburg befindet sich am
Standort Leutkirch in der Ottmanns-
hofer Str. 44, 88299 Leutkirch. Die
Sprechzeiten sind montags von 8 bis 10
Uhr und mittwochs von 13.30 bis 15.30
Uhr sowie nach Vereinbarung. Jeden
dritten Donnerstag im Monat gibt es
feste Sprechzeiten in Isny im Rathaus
(Historischer Sitzungssaal). 

Stadt Isny (rau) – Bis Ende Februar
muss das Museum sein Quartier in der
Fabrikstraße endgültig verlassen ha-
ben. Das Auf- und Ausräumen ist ar-
beitsintensiv.

Man kennt das ja von zuhause. Wenn
gründlich aufgeräumt und ausgemistet
wird, finden sich manchmal richtige
Schätze, die man schon lange vergessen
hatte, oder die vom Vormieter stammen.
Ein Mitarbeiter vom Städtischen Baube-
triebshof hat Museumsleiterin Ute Sei-
bold mit einem Fund eine große Freude
gemacht. Beim Räumen unter der Dach-
bodentreppe kam etwas zum Vorschein
mit dem niemand gerechnet hätte: Je ei-
ne Holztafel mit der „Kornordnung“ von
1804, die seinerzeit der Graf von Quadt
erlassen hat und mit der „Fruchtmarkt-
ordnung“ von 1828, die der Stadtrat aus-
gegeben hat. „Ich bin hin und weg“, be-
richtet sie begeistert von dem besonde-
ren Fund.
Angetan ist sie auch von einer bemalten
Truhe von 1733, einer echten Antiquität.
Diese stand in dritter Reihe auf dem gut
gefüllten Dachboden und kam erst jetzt
richtig ans Tageslicht und von da nicht
ins Depot, sondern in den sogenannten
„Quarantäne-Raum“, da sie Schädlings-
befall aufweist. 
„Ich kann schlechter arbeiten, wenn ich
nicht weiß, was vorhanden ist. Die
Sammlung ist das Herzstück der Muse-
umsarbeit.“ Die riesige Menge im Gebäu-
de hat Ute Seibold jedoch auch vor die
nicht ganz leichte Aufgabe gestellt, aus-
zusortieren, „zu entsammeln“, wie es im

Fachjargon der Museumsleute heißt. Seit
2014 war und bleibt die Aufarbeitung der
Sammlung - mit großer Unterstützung
des Museumsteams, Mitgliedern des För-
dervereins der Isnyer Museen und ehren-
amtlichen Kräften - ein Schwerpunkt der
Museumsarbeit. 

Sammlung im Isny-Kontext
Denn wenn in jedem Heimat- oder
Stadtmuseum dasselbe zu sehen ist, zieht
das sicher keine Besucher an. „Wir müs-
sen uns im Sammlungskonzept auf das
Städtische und die Ortschaften be-
schränken, auf alles, was zum Isny-Kon-
text gehört“, betont sie. „Der hundertste
Essig-Steinguttopf bringt uns nicht wei-
ter. Und ich kann auch im Schloss nicht
Flachs dreschen, dafür sind Freilichtmu-
seen definitiv geeigneter.“ 
Dagegen hat sie sich beispielsweise ge-

freut, als sie dieser Tage
eine Medaille vom ersten
Wintersportwettbewerb
1948/49 nach dem Zwei-
ten Weltkrieg postalisch
erhielt. Isnys touristische
Entwicklung, also die Ge-
schichte des „Fremden-
verkehrsorts“, des Kur-
und Wintersportorts – das
ist zum Beispiel ein The-
ma, das sie im neuen Mu-
seum gern forciert. Ganz
glücklich ist sie daher
über die Sammlung an al-
ten Fremdenverkehrspro-
spekten. Sie ist sich sicher,
dass sich auch im

Stadtarchiv einiges dazu findet. Ein
handgezeichneter Vorentwurf ei-
nes Tourismus-Plakates aus den
1960er Jahren ist momentan mit
anderen Papierarbeiten der Städti-
schen Sammlung in der Restaura-
torenwerkstatt von Johannes
Schrempf in Esslingen. Erfreuli-
cherweise werden die Kosten der
Maßnahmen durch einen erfolgrei-
chen Förderantrag 2020 bei der
Landesstelle für Museumsbetreu-
ung Baden-Württemberg mit
knapp 3.488 Euro begünstigt.
Seit Jahren wird Ute Seibold von
Mitarbeitern des städtischen Bau-
betriebshofes unterstützt. „Ohne
diese Männer wäre es nicht gegan-
gen – weder die vielen Ausbauten,
noch der Umzug“, lobt sie. Bis 28.
Februar muss das riesige Gebäude

leer sein. Ihr Büro hat sie dann vorüber-
gehend im Kurhaus. Derzeit befüllen ihre
fleißigen Helfer Lastwagen voller Abfall.
Altpapier, kaputtes Inventar und ausge-
diente Verwahr-Möbel sollen nicht mit
umgezogen werden. Das Depot ist nur
für die guten, sammlungswürdigen Din-
ge vorgesehen. Im Schloss Isny ist bisher
nur weniges gelandet, da kommt nur hin,
was auch ausgestellt wird. Für das Städti-
sche Museum dort die Räume zu beleben
und unterhaltsam und sinnvoll zu befül-
len, darauf hat die Museumsleiterin rich-
tig Lust. Man merkt ihr an, dass sie es
kaum erwarten kann, auch wenn viel
Wehmut wegen des Abschieds vom
Standort am Stadtbach mitschwingt.

Beim Umzug kommen spannende Objekte zutage

Museumsleiterin Ute Seibold mit einem Prospekt aus
den 1960er-Jahren. Foto: Rau

Kornordnung von 1804 Foto: Seibold
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Am Aschermittwoch, 17.
Februar, startet wieder die
alljährliche Spendenaktion
„Schulbrot“ der Bäckerei
Mayer. . Wie jedes Jahr,
kostet das Schulbrot wäh-
rend der Fastenzeit 0,50
Euro mehr. Dieses Jahr hat
sich das Team der Bäckerei
für das „Dinkel Uribrot
500g“ als Schulbrot ent-
schieden. 2021 wird auch
ein ein neues Projekt mit
dem Partner „Tukolere
Wamu e.V.“ gestartet: Eine
Schule für die Kinder in
Kpalimé / Togo. Während eines Gewitters wurde das Gebäude der Grundschule in
Yokele vollständig zerstört.  Zur Zeit des Unwetters waren glücklicherweise keine
Schüler im Gebäude. Das kleine Dorf liegt in der Nähe von Kpalimé im Süden des
Landes.  Die Schule hatte vier Klassenzimmer und wurde von 556 Schülerinnen
und Schülern besucht.  Die staatliche Schule wurde 1970 gebaut und es unter-
richten 12 Lehrerinnen und Lehrer. „Gemeinsam mit unseren Kunden möchten wir
den Kindern in Togo ein sicheres und trockenes Schulgebäude bauen. Helfen Sie
uns, eine Schule für die Schüler in Togo zu bauen. In jeder Filiale sind zusätzlich
Spendenboxen aufgestellt. Gemeinsam Gutes tun!“, bittet die Bäckerfamilie Mayer.

Foto: Tukolere Wamu

Spendenaktion „Schulbrot beginnt

BEUREN (WS) - Im Arbeitszimmer der
Beurener Ortsvorsteherin Silvia Ulrich
hängt ein übergroßes Landschaftsfo-
to an der Wand, das an den Beurener
Urseen oder im Taufach-Fetzach-
Moos aufgenommen worden sein
könnte: Ein schmaler Holzbohlensteg
führt über ein mooriges Gewässer und
durch wildes Gestrüpp. 

Dieses Foto habe für sie in dieser Zeit der
bedrohlichen Corona-Ängste und -Ab-
gründe etwas Tröstliches und auch Er-
mutigendes. „Das Leben in unserem sonst
so vitalen Dorf ist ja seit dem vergange-
nen Frühjahr dermaßen ausgebremst,
zeitweise wie ins Koma gelegt“, so Ulrichs
Eindruck. 
Man müsse in diesen schwierigen Zeiten,
wenn schon nicht äußerlich möglich,
dann doch wenigstens innerlich beiei-
nander bleiben. Man dürfe die Geduld
nicht verlieren. Müsse miteinander
durchhalten, damit wir dann irgendwann
auch wieder ins normale, gewohnte Le-
ben hinüber finden, ins gesellschaftliche,
soziale Miteinander. Man spüre es den
Menschen je länger je mehr ab wie sie
unter der Situation leiden, wie sie sich
zurückziehen. Man spüre deutlich was
fehlt im Dorf, ohne das Leben in den Ver-
einen, ohne Feste, ohne geselliges Zu-
sammensein, ohne Pflege des Brauch-
tums. „Wenn wir das Gröbste hinter uns
haben werden, müssen wir wohl wieder
ganz neu lernen aufeinander zuzuge-
hen“, so Ulrichs Befürchtung.
Die Ortsvorsteherin kann aber auch stolz
von kleinen Lichtblicken berichten: sie

zeigen, dass sich Beuren nicht so leicht
unterkriegen lässt: Am St. Martinstag ritt
Stefan Prinz abends auf dem Pferd durch
die Straßen und Gassen. Die Kinder stan-
den mit Laternen und Fackeln hinter den
Gartenzäunen und auf den Gehwegen
und leuchteten dem Heiligen Martin den
Weg – und bekamen dafür ein paar Sü-
ßigkeiten zugeworfen. 
Durch die Landjugend organisiert, zog
am 6. Dezember Bischof Nikolaus einen
geschmückten Schlitten durchs Dorf und
Knecht Ruprecht habe für die wartenden
Kinder Mandarinen verteilt. Damit die
Fasnet nicht ganz ausfällt, hat die Nar-
renzunft zu Jahresbeginn den ausge-
dienten Weihnachtsbaum gegenüber
dem Rathaus kurzerhand mit Maskenbil-
dern in einen Narrenbaum umgemünzt. 
Trotz diesen kleinen, privaten Initiativen

sei es geradezu alarmie-
rend festzustellen: wenn
das Vereinsleben ausge-
bremst, Chöre und Musik-
kapelle verstummen, wenn
die Turn- und Festhalle ge-
schlossen bleiben muss, wie
dann das gesellschaftliche
Leben 'einfriert'. Dann sei
auch der sehr gut laufende
Dorfladen kein Treffpunkt
mehr, allenfalls eine eilige
Einkaufsmöglichkeit. Dann
ist das Gasthaus Zum Kreuz
nicht mehr Ort zum Zu-
sammensitzen an den
Stammtischen oder Heimat
für Marianne Göglers Se-
niorenarbeit – sondern bie-

te halt noch den Speise-Abholservice. Es
sei alles ein Jammer. 
Den neuen Baubetriebshof habe man mit
einem Tag der Offenen Tür und einem
kleinen Festle einweihen wollen, auch
dies sei Corona zum Opfer gefallen. An
der Straße Richtung Unterried/Isny sei
durch ihre Initiative ein Mitfahr-Bänkle
aufgestellt worden. Wer sich dort hin-
setzt, möchte gerne mitgenommen wer-
den, wartet also auf eine Mitfahrgele-
genheit. Zuerst kam die Brückensperrung
in Unterried, die Leute mussten dann
zwangsläufig über Haubach oder über
Friesenhofen Richtung Isny fahren.
Kaum war die Brücke fertig, das Bänkle
wieder aufgestellt, habe die Pandemie
das Mitfahrbänkle wieder erübrigt... 
Die Geburtenzahl im Erhohlungsort Beu-
ren mit seinen gut 900 Einwohnern sei

weit überdurchschnittlich. Beuren mit
seinen neun zugehörigen Weilern sei also
nicht in der Gefahr zu überaltern. Der
Kindergarten – in kirchlicher Träger-
schaft – habe eine Betriebszulassung für
36 Kinder. Für 2021 seien aber bereits 55
Kinder angemeldet. Man führe Gesprä-
che. Die Kirche stehe unter Zeitdruck,
muss unbedingt baulich erweitern. 
Für das geplante Baugebiet Friesenhofe-
ner Straße sei in der Novembersitzung
der Planentwurf zur Aufstellung des Be-
bauungsplans vorgestellt und diskutiert
worden. Der Ortschaftsrat plädiere dafür,
dort auch Mietwohnungsbau zuzulassen.
In der Mitte des Dorfes würden umfang-
reiche Kanalarbeiten anstehen, sobald
die Mittel aus dem städtischen Haushalt
genehmigt seien. Am Radwegausbau pa-
rallel zur viel zu engen Landesstraße
Richtung Friesenhofen müsse man hart-
näckig dranbleiben. Die Einladung von
Urlaubsgästen nach Beuren und Umge-
bung, ganz zu schweigen vom Touristen-
aufkommen durch den Center Park, ver-
pflichte zum Radwegausbau. Dass sich
Radler zwischen den Autos auf dieser
kurvenreichen, unübersichtlichen Stre-
cke bewegen müssen, sei geradezu un-
verantwortlich. 
Die veralteten Ölheizungen in Schule
und Rathaus würden im neuen Jahr ein
Thema sein, ebenso der weitere Breit-
bandausbau. 
Im Rückblick auf das vergangene Jahr
mache das Foto an der Wand wenigstens
ein bisschen Mut. Das andere Ufer ist in
Sicht. Es werde eine Nach-Corona-Zeit
geben. 

Vitales Dorf ins Koma gelegt

Ortsvorsteherin Silvia Ulrich hofft, dass Beuren 2021
wieder zum normalen Leben erwacht Foto: SZ-Archiv

ISNY - Seit 28. Januar gibt es in Isny
jeden Donnerstag und Samstag von
10 bis 13 Uhr die Möglichkeit, sich
kostenlos auf das Corona-Virus tes-
ten zu lassen.

Die Schnelltestung erfolgt im Katholi-
schen Gemeindehaus St Michael, Kemp-
tener Str. 12 und ist zunächst bis Ende
Februar möglich. Die Testung der Besu-
cher von Pflegeheimen auf CoViD-19
Antigen hat sich in den letzten Monaten
sehr bewährt. Dies macht aber nur ca-
.zehn Prozent der Einwohner in der Risi-
kogruppe aus. Für private Besuche unter
anderem von älteren Angehöriger ist ei-
ne kostenlose Testung derzeit nicht vor-
gesehen.
Diese Lücke möchte das Deutsche Rote
Kreuz, Ortsverein Isny unter ärztlicher
Leitung von Prof. Dr. med. Wolfgang Die-
ing zusammen mit der Katholischen Ge-
samtkirchengemeinde und dem Altenhil-
fezentrum Isny (AHZ) schließen. Initiiert
wurde die Teststation von Frank Höfle

vom Altenhilfezentrum (AHZ). Pro Test-
tag sind Ehrenamtliche im Einsatz. Die
Testung selbst wird von einer/m erfahre-
nen und geschulten Mitarbeiter/in des
DRK Ortsvereins durchgeführt. Diakon
Jochen Rimmele von der Kirchengemein-
de koordiniert und begleitet die ehren-
amtlichen Helfer. 
Für die ersten Testtermine konnten rund
zehn HelferInnen aus Bürgerschaft und
Kirchengemeinden gefunden werden.
Auch aus den Reihen des DRK kommen
etliche Freiwillige. Wer Interesse hat,
mitzumachen, kann sich beim Katholi-
schen Pfarrbüro/Gemeindecaritas Dia-
kon Jochen Rimmele melden. Tel. 07562/
9711-10/14 oder 0152- 32703900. 

Kostenlose Schnelltests

Eine Anmeldung zum Test ist
nicht erforderlich. Die Testung ist

grundsätzlich kostenlos. Eine Spende
wird erbeten. Der Erlös kommt der
Arbeit von DRK und Gemeindecaritas
zugute. 
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Diakon Jochen Rimmele

Hey Virus!
Hey Virus, känsch id endlich gau, 
i hätt a bissle Fasnetsstau
i dät so gern mol wieder feira, 
in Rohrdorf, Isny oder Beura, 
Doch Du ziehsch weiter durch die Welt, 
schersch Di en Dreck, was uns grad
fehlt!

Do komm i manchmol scho ins grübla, 
duasch Du denn ebbes uns verübla?
Hom mir der Welt denn ebbes dau, 
gibt’s drum des Johr den Fasnetsstau?
Stimmt scho, die Welt wird schlecht
behandlet, 
s’Klima jahrelang verschandlet, 
s’Menschaläeba schwer missachtet, 
Hunger, Kriag, au Tier abg’schlachtet
Hey Virus, zahl 'mer jetzt die Zeche? 
Zoigsch Du Dai Fratz uns jetzt, Dai
freche?

I find koi g’scheide Antwort id, 
warum Du duasch grad, wia da wid…

Doch bin i ebber der au glaubt, 
's Glauba hot mir allweil taugt, 
egal in welcher Lebenslage, 
meim Gott, dem konnt i alles sage…
Der sagt doch: Kommet alle her, 
mit allem, was Euch isch so schwer. 
Mit Froga, Zweifel ond au Fraid
und moischtens hot er ebbes g’sait…

Au jetzt, do spür i, isch ER do, 
Ja sowieso und allweilno!

ER goht mit uns durch finstre Schlucht, 
und wenn oin’s fählt, er isch’s der
sucht…
ER losst uns jetzt g’wies id alloi, 
ER goht mit uns und bleibt uns treu. 
Hey Virus… bleibsch halt, wenn da
muasch, 
mir feiret trotzdem, isch uns wurscht!
I mach des halt ganz familiär, 
des hot au was, fast elitär!
I dur die Woch mei Fasnet feire, 
Verbunda mit Euch, in Rohrdorf, Isny
und Beura!

P.S. Der Fasnetsschnaps im Pfarrbüro,
wird in diesem Jahr am Gumpigen
Donnerstag ab 11 Uhr digital getrun-
ken! Gerne anmelden unter
kathpfarramt.isny@drs.de. Ein Link
wird dann umgehend zugemailt!

IMPULS Aktuelles
Fasnet
Wie so vieles andere leidet auch die
Fasnet unter Corona. Das betrifft natür-
lich auch die Gottesdienste: fröhlich
bunte Narrenmessen mit Narrenzünften
oder gar mit Guggenmusik sind leider
nicht möglich. Aber ganz ausfallen soll
die Fasnet nicht – auch nicht in der
Kirche. Am Faschingssonntag ist in den
Gottesdiensten in Beuren (9 Uhr) und in
Isny (10.30 und 18.30 Uhr) ein Narr zu
Gast, der uns vielleicht erzählen wird,
wie es ihm in Coronazeiten ergeht. Und
wer auch in diesem Jahr die Faschings-
klamotten aus der Kiste holen will, darf
sich gerne zu diesen Gottesdiensten
verkleiden, vielleicht findet er oder sie
ja was Passendes zu den Masken, die
wir sowieso tragen müssen.

Aschermittwoch
Mit dem Aschermittwoch beginnt die
Fastenzeit und die Vorbereitungszeit
auf Ostern. Am Anfang dieser 6 ½
Wochen steht jedes Jahr das Zeichen
der Asche: Im Gottesdienst am Ascher-
mittwoch werden die Gläubigen mit
Asche bestreut. Dieses eindrückliche
Zeichen kann uns daran erinnern, wie
vergänglich wir sind, es kann uns aber
auch zeigen, wie sehr wir in unserer
Vergänglichkeit von Gott geliebt und
begleitet sind.
Folgende Gottesdienste mit Asche-
bestreuung finden in unserer Seel-
sorgeeinheit am Aschermittwoch, 
17. Februar statt:
in Beuren um 19 Uhr eine Messfeier
In Rohrdorf um 19 Uhr eine Wort-
gottesfeier
In Isny um 19 Uhr eine Messfeier.
In Bolsternang um 18 Uhr eine Mess-
feier.

Musik und Gebet
„VON GOTT GELIEBT“ – unter diesem
Thema laden wir wieder herzlich ein
zum nächsten „Musik und Gebet“. Es
findet statt am Sonntag, 21. Februar
um 18.30 Uhr in der Marienkirche.
Musikalisch wird dieser Gottesdienst
gestaltet von Maria Hartmann (Flöte),
Georg Schmid (Bariton) und Christian
Schmid (Orgel). 
Für die liturgischen Teile ist Pastoralre-
ferent Erich Nuß zuständig.
Unter anderem wird die Kantate „Wan-
delt in der Liebe“ von Georg Philipp
Telemann zu hören sein.
Diese Aufforderung aus dem Epheser-
brief (Eph 5,2), sein Leben aus der Liebe
heraus zu gestalten, könnte ein wichti-

in der Seelsorgeeinheit ein Gottesdienst
zum Hungertuch gestaltet. 
Am 21. März ist Misereor-Sonntag, der
das Thema der Fastenaktion aufgreift,
In Isny wird er von Mitgliedern des
neuen Eine Welt Ausschusses mit-
gestaltet. 

Impulse in der Fastenzeit – 
Handy-Sammelaktion
Der Eine Welt Ausschuss möchte Sie
einladen, sich auf verschiedenste Im-
pulse in der Fastenzeit einzulassen. Ein
erster Impuls wurde schon im Rahmen
der missio Aktion vergangenen Oktober
gesetzt. 
Seit einigen Monaten haben wir am
Schriftenstand in St. Maria und im
Pfarrbüro eine „Handy-Sammel-Stati-
on“. Es wurden in den letzten Wochen
schon über 100 alte Handys mit wert-
vollen wiederverwertbaren Rohstoffen
eingesammelt, die nun vom Hilfswerk
missio recycelt werden. Danke allen, die
sich fleißig daran beteiligen. Gerne
weitersagen!

Corona-Schnellteststation 
Am 28. Januar startete im Gemeinde-
haus St. Michael eine Gemeinschafts-
aktion vom Deutschen Roten Kreuz,
dem Altenhilfezentrum und der Kir-
chengemeinde: Seither werden im
Gemeindehaus jeden Donnerstag und
Samstag von 10 bis 13 Uhr fachkundig
Corona-Schnelltests durchgeführt.
Die Tests sind kostenlos, Spenden sind
natürlich willkommen und werden zur
Deckung der Unkosten verwendet bzw.
kommen dem DRK-Ortsverein und der
Caritasarbeit der Kirchengemeinde
zugute.

Sternsingeraktion 2021 
abgeschlossen
Wegen der besonderen coronabe-
dingten Situation wurde die Sternsin-
ger-Aktion bis Anfang Februar ver-
längert und ist jetzt abgeschlossen.
Allen Spenderinnen und Spendern sei
an dieser Stelle ein herzliches „Vergelt’s
Gott“ gesagt.
Wir danken allen, die bei der Durch-
führung der Spendenaktion mitgewirkt
haben, besonders auch den Sternsin-
gerinnen, die beim Gottesdienst am 6.
Januar mitgewirkt haben und ein Video
aufgenommen und online gestellt
haben. 
Alle Verantwortlichen hoffen, dass die
Sternsinger-Aktion im kommenden Jahr
wieder in gewohnter Weise durch-
geführt werden kann.

ger Impuls zum Beginn der Fastenzeit
sein.
Wer sicher gehen möchte, einen Platz
zu bekommen, kann sich bis zum 19.
Februar um 12 Uhr im Pfarrbüro unter
Tel.: 07562 97110 oder KathPfarramt.
isny@drs anmelden.

Bußgottesdienst 
Der Bußgottesdienst zum Anfang der
Fastenzeit ist am Sonntag, 28. Februar
um 18.30 Uhr in der Kirche St. Maria.

Es geht! Anders - 
Misereor Fastenaktion 2021
Eine andere Welt ist möglich und es
liegt in unserer Hand, diese zu ge-
stalten. Mit der diesjährigen Fasten-
aktion „Es geht! Anders.“ lädt Misereor
zu einer Neuausrichtung unserer Le-
bensweisen ein. Die Fastenaktion lädt
ein, grundlegende Fragen zu stellen und
den Kompass neu auszurichten: Was
zählt wirklich für ein gutes Leben, ein
Leben in Fülle. (Joh 10,10). Müssen wir
die Gewichte neu verteilen zwischen
unseren persönlichen Freiheiten und
Konsummöglichkeiten, die eben nur wir
genießen können und den Gemein-
schaftsgütern auf die alle angewiesen
sind? Können wir eine Lebensweise
verantworten, die auf Massenkonsum
und materiellen Wohlstand ausgerich-
tet ist? 
Fragen, denen wir uns in den 7 Wochen
Fastenzeit und darüber hinaus stellen
wollen. Fragen, die nicht überfordern
sollen, sondern zu spürbaren Schritten
der Veränderung anregen sollen. 

Konkret in unserer Seelsorgeeinheit
Misereor Hungertuch „Du stellst
meine Füße auf weiten Raum“
Das neue kunstvolle Misereor Hunger-
tuch soll uns in diesem Jahr in der
ganzen Seelsorgeeinheit begleiten und
wird ab Aschermittwoch in allen Kir-
chen aufgehängt. Die Gottesdienstleiter
werden die Thematik des Hungertuchs
in den Gottesdiensten zur Fastenzeit
immer wieder aufgreifen. 
Verweilen
Das Hungertuch hat auch einen sehr
meditativen Charakter. Kommen Sie
gerne auch außerhalb der Gottesdienst-
zeiten mal in Ihre Kirche und verweilen
Sie vor dem Hungertuch. Es liegen auch
Prospekte aus, die das Tuch erklären
und weitere Impulse. 

Besondere Gottesdienste zur 
Fastenaktion
Am 2. Fastensonntag, 28. Februar wird

Kirchenblatt der kath. 
Kirchengemeinden
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12. Februar bis 21. Februar 2021

Liturgie

6. Sonntag im Jahreskreis
Lev 13, 1–2.43ac.44ab.45–46: Der
Aussätzige soll abgesondert woh-
nen, außerhalb des Lagers
1 Kor 10, 31 – 11, 1: Nehmt mich
zum Vorbild, wie ich Christus zum
Vorbild nehme!
Mk 1, 40–45: Der Aussatz ver-
schwand und der Mann war rein

Isny 

St. Georg u. Jakobus = (G)
St. Maria = (M)
So, 14.2., 10.30 Uhr (M) Messfeier,

musikalische Gestaltung durch
Gitarre (Markus Kimmich) und
Männerschola, mit Gastnarr
18.30 Uhr (M) Messfeier, mit
Gastnarr

Mi, 17.2., 19 Uhr (M) Messfeier mit
Aschebestreuung

Do, 18.2., 9 Uhr (M) Marktmesse
So, 21.2., 10.30 Uhr (M) Messfeier
So, 21.2., 18.30 Uhr (M) Musik und

Gebet
Rosenkranz: Di 17.30 Uhr in St. Maria 
Anbetung: Di 18.15 Uhr in St. Maria

Totengedenken:
14.2. Maria und Kurt Müller mit 
Angehörigen; Werner Bär und 
Angehörige; Otto und Erika Dietmann;
Veronika Schmitt

Neutrauchburg – 
Zum kostbaren Blut

Sa, 13.2., 16.30 Uhr Wortgottesfeier,
musik. mit Joachim Schott und
Henryk Brzoza (Flöten, Cello, Ak-
kordeon)

Bolsternang St. Martinus

Fr, 12.2., 18 Uhr Messfeier 
So, 14.2., 10.30 Uhr Messfeier
Mi, 17.2., 18 Uhr Messfeier mit Asche-

bestreuung
Fr, 19.2., 19 Uhr Messfeier, Gestaltung

durch die Schwestern aus Buchen-
stock

So, 21.2., 9 Uhr Messfeier

Rosenkranz: immer freitags jeweils
eine halbe Stunde vor der Abendmesse 

Beuren St. Petrus und Paulus

So, 14.2., 9 Uhr Messfeier, mit Gast-
narr

Mi, 17.2., 19 Uhr Messfeier mit Asche-
bestreuung

So, 21.2., 9 Uhr Messfeier

Totengedenken:
14.2. Wendelin Drexel

Menelzhofen St. Margareta

Sa, 13.2., 18.30 Uhr Vorabendmesse 
So, 21.2., 10.30 Uhr Messfeier

Rohrdorf St. Remigius

So, 14.2., 10.30 Uhr Messfeier
Di, 16.2., 9 Uhr Messfeier
Mi, 17.2., 19 Uhr Wortgottesfeier mit

Aschebestreuung
Sa, 20.2., 18.30 Uhr Vorabendmesse

Totengedenken:
14.2. Willi Frick; Martha Frick

Leben und Sterben
in Gottes Hand

Verstorben ist in:
Isny: Rudolf Bodenmüller, 76 J.; R.I.P.

Einrichtungen/Ordensgemein-
schaften

Neutrauchburg-Klinikseelsorge
Pastoralreferentin Jeanette Krimmer
Tel. 07562/2443
www.klinikseelsorge-neutrauchburg.net
Begegnungsstätte Landpastoral:
Sr. Helen Oßwald, Sr. Daniela Immler
Grabenstr. 37, Tel. 07562-8594
landpastoral.isny@drs.de
Schwestern der Hl. Klara, 
Buchenstock:
Buchenstock 8, Tel. 07562-2192
www.klaraschwestern.at
tägl. 17 Uhr Anbetung; 18 Uhr Vesper
(bitte vorher telefonisch anmelden)

Gottesdienste und Termine der kath. Seelsorgeeinheit Isny

Kath. Kirchengemeinden

Siggen
Sonntag, 14.2., 9 Uhr

Eglofs
Sonntag, 14.2., 9 Uhr

Ratzenried
Sonntag, 14.2., 10.15 Uhr

Eisenharz
Sonntag, 14.2., 10.15 Uhr

Christazhofen
Sonntag, 14.2., 8 Uhr

Enkenhofen
Samstag, 13.2., 19 Uhr

Röthenbach
Sonntag, 14.2., 10 Uhr

Maierhöfen
Samstag, 13.2., 19.30 Uhr

Hellengerst
Sonntag, 14.2., 8.30 Uhr

Weitnau
Freitag, 12.2., 17 Uhr
Sonntag, 14.2., 10 Uhr

Wengen
Mittwoch, 10.2., 17 Uhr
Samstag, 13.2., 18 Uhr

Sibratshofen
Donnerstag, 11.2., 17 Uhr
Samstag, 13.2., 19.30 Uhr

Evang. Kirchengemeinde

Informationen unter www.isny-
evangelisch.de oder tel. im Ge-
meindebüro, Tel. 07562/2314

Evang. Nikolaikirche
jeden Sonntag 10.30 Uhr

Neutrauchburg Lukaskirche
jeden Sonntag 9.30 Uhr, mit An-
meldung bis Samstagabend unter
07566/945810 oder 0177/7127693 

Kapelle Seltmans
Sonntag, 14.2., 9 Uhr

Adventgemeinde Isny

Dekan-Marquart-Straße 18
Samstag, 9.30 Uhr: Bibelgespräch
und Kinderbibelstunde; 
Samstag, 11 Uhr: Predigtgottes-
dienst; Hauskreise mittwochs, 
Tel. 07562/6189966

Ev. Freikirchliche Gemeinde

Obere Achstraße 13/17
Sonntag, 9.30 Uhr

Neuapostolische Kirche Isny

Maierhöfener Straße 6
So, 9.30 Uhr; Do, 20 Uhr

Gottesdienste

Seelsorgeteam:
Pfr. Dr. Edgar Jans, Kanzleistr. 23
07562-9711-0, Edgar.Jans@drs.de
Pfarrvikar Dieter Huynh 
07562-9742556, Dieter.huynh@drs.de
Diakon Jochen Rimmele
07562-9711-14
Jochen.Rimmele@drs.de
Pastoralreferent Erich Nuß 
07562-9711-15 oder 07562-4952 
Gemeindereferentin Sonja Schlager
07562-9711-16
Sonja.Schlager@drs.de

Pfarrbüro Isny, Bolsternang und
Rohrdorf:
Kanzleistraße 23, 88316 Isny
07562-9711-0 Fax 07562-9711-29
www.isny-katholisch.de
KathPfarramt.Isny@drs.de
Mitarbeiterinnen: Waltraud Dieing,
Martina Tronsberg
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do und Fr 8-11 /
Do 14-17.30 (Mi geschlossen)

Pfarrbüro Beuren und 
Menelzhofen:
Elisabethenweg 6, 88316 Isny-Beuren
07567-258 Fax 07567-92023
StPetrusundPaulus.Isny-Beuren@drs.de
Mitarbeiterin: Margit Pfurrer
Öffnungszeiten: Di u. Do 9-11.30 Uhr 

Gesamtkirchenpflege Isny
Silke Sautter, Schultesberg 5
07562-7097819
silke.sautter@ahz-isny.de 

Kirchenmusiker Christian Schmid
christian.schmid@drs.de

Alle Gottesdienstzeiten finden Sie
auch auf unserer Homepage unter
www.isny-katholisch.deEine der ersten, die die Schnelltestaktion genutzt haben: Marlies Leyh und Sr.

Helen. Foto: Kirchengemeinde Isny
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Isny Marketing GmbH
Im Hallgebäude 
Marktplatz 2 
88316 Isny im Allgäu 
Fax: 07562/61894 99 

Büro für Tourismus
Isny Info mit Isny Shop
Veranstaltungstickets

Weiterhin sind leider keine per-
sönlichen Termine möglich, auch die
Isny Info mit Shop bleibt bis 14.
Februar geschlossen. Die Mitarbeite-
rinnen sind per E-Mail oder telefo-
nisch erreichbar: Mo-Do 9-12 Uhr

und 14-16 Uhr, Fr 9-12 Uhr
07562/99990 50 
E-Mail: info@isny-marketing.de 

Büro für Kultur 
Geschäftsstelle Kulturforum Isny e.V.

Leitung: Karin Konrad 
Telefon: 07562/99990 65 
E-Mail: kultur@isny-marketing.de 

Büro für Stadtmarketing 
Geschäftsstelle Isny Aktiv e.V.

Leitung: Katrin Mechler 
Telefon: 07562/99990 60 
E-Mail: info@isny-aktiv.de 

Isny Marketing GmbH

Stadtbücherei 
Derzeit geschlossen, Abholservice
unter Tel. 07562/912161,
Tel. 07562/912161,
info@buecherei-isny.de oder
www.buecherei-isny.de

Volkshochschule Isny
Zur Zeit nur telefonisch erreichbar,
Rainstraße 12, Isny, Mo bis Fr 9-12
Uhr, Do 9-12 Uhr und 14-18 Uhr 
Tel. 07562/56800

Mobilitätszentrale und 
DB-Agentur Isny

Im Kurhaus am Park
Unterer Grabenweg 18
88316 Isny im Allgäu
Tel. 07562/97354 03
info@mobizentrale-isny.de
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr
9-12.30 Uhr und 13.30-17 Uhr
Mi, Sa, So, Feiertage geschlossen

Stadtseniorenrat Isny
Derzeit nur telefonisch erreichbar
unter 0151 2017 2019
Internet www.ssr-isny.de
e-mail info@ssr-isny.de
Marktsprechstunde 1. und 3. Do
9.30-11 Uhr

Obdachlosenberatung
Sozialberatung für Obdachlose und
von Obdachlosigkeit bedrohte Men-
schen
Wilhelmstraße 21, altes Kranken-
haus 1. Stock

Sprechzeiten: Mo und Mi 9.30-
11.30 Uhr; Do 13.30-15. 30 Uhr nd
nach Vereinbarung!
Wegen Corona, bitte um telefo-
nische Voranmeldung, Tel.: 07562/
9758700
obdachlosenberatung-isny-
diakonie-oab@dornahof.de

Pflegestützpunkt Landkreis RV
Sabine Bracciale 
Ottmannshofer Straße 44-46 
88299 Leutkirch im Allgäu, 
Tel. 07561/9820-3501, 
Fax 0751/85-773501
E-Mail: s.bracciale@rv.de 
Einmal monatl. Sprechstunde im
Rathaus Isny (21. Januar, 18. Febru-
ar, 11. März)

Isnyer Tafelladen
Espantorstr. 17
Öffnungszeiten Montag und Mitt-
woch von 13.30-16 Uhr
Tel. 07522/7075118

Welt Laden
telefonische Bestellungen möglich,
Bahnhofstr. 12, Isny, 
Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 15-18 Uhr; Do 9.30-12 Uhr;
Sa 10-13 Uhr

Wertstoffhof Weidach
Tel. 07562/4184, kostenl. Entsor-
gung: Glas, Papier, RAWEG-Sack,
Sperrmüll, Gartenabfälle; Mo bis Sa
8-12 Uhr, Mo bis Fr 13-17 Uhr 

Öffentl. Einrichtungen

Ärztlicher Notfalldienst
Mo-Fr 9-19 Uhr: docdirekt - Kos-
tenfreie Onlinesprechstunde von
niedergelassenen Haus- und Kinder-
ärzten, nur für ges. Versicherte
unter 0711/96589700 oder docdi-
rekt.de.; Ärztlicher Bereitschafts-
dienst an den Wochenenden und
Feiertagen und außerhalb der
Sprechstundenzeiten: Tel. 116117

Corona-Hotlines
Landesgesundheitsamt: Tel. 0711/
904-39555 (Mo-So von 9-18 Uhr)
Gesundheitsamt Ravensburg:
0751/85-5050

Infotelefon der ges. Krankenkassen
Tel. 0800-8484 111 

Apotheken
Samstag, 13. Februar

8.30 bis 8.30 Uhr d. nächsten Tages:
Schloß-Apotheke, Marktstraße 18,
Bad Wurzach, Tel. 07564/93330

Sonntag, 14. Februar
8.30 bis 8.30 Uhr d. nächsten Tages:
Antonius-Apotheke, Marktstraße 8,
Bad Wurzach, Tel. 07564/91237
von 11 bis 12 Uhr:
Kloster-Apotheke, Wassertorstraße
5, Isny, Tel. 07562/975560

Sonntagsdienste

16.2.: Herbert Drews, Eglofs, 70 Jahre

Geburtstage

Donnerstag, 11. Februar

9-11 Uhr und nach Vereinbarung:
Sprechstunde Herz und Gemüt:
Beratung und Information für Se-
nior*innen, Ehrenamtliche, am
Ehrenamt Interessierte, pflegende
Angehörige, sowie die Organisation
von unserem Fahrdienst und Be-
suchsdienst im Paul-Fagius-Haus,
Marktplatz 12. Petra-Anna Dröber,
07562/905747

9-11 Uhr: Information und Beratung
im AHZ Servicebüro, Wassertor-
straße 43, Tel. 07562/914465

Montag, 15. Februar

14-16 Uhr und nach Vereinbarung:
Wir sind für sie da! Sprechstunde
Herz und Gemüt: Beratung und
Information für Senior*innen, Eh-
renamtliche, am Ehrenamt Interes-
sierte, pflegende Angehörige, sowie
die Organisation von unserem Fahr-
dienst und Besuchsdienst im Paul-
Fagius-Haus, Marktplatz 12. Petra-
Anna Dröber, 07562-90 57 47

Donnerstag, 18. Februar

Der Pflegestützpunkt des Land-
kreises Ravensburg informiert sie
über das Pflegeangebot, medizi-
nische Versorgung und Sozial-
leistungen. Die Beratung kann tele-
fonisch, zu Hause oder einmal /
Monat im Rathaus in Isny statt-
finden. Telefon: 07561/98203501;
E-Mail: s.bracciale@rv.de

14 Uhr: WEBINAR – digitale Seminar
„DAS GLÜCK DER KLEINEN DINGE“
von Herz und Gemüt, Anmeldung
über isny@herzundgemuet.de.Sie
erhalten dann einen Link für das
ZOOM Seminar. Bei technischen
Fragen wenden sie sich bitte an
Wolfgang Richard Tel. 914 52 82
oder Otto Besch, Tel. 93695 

Senioren

NEUTRAUCHBURG – Immer wieder bemüht sich Pastoralreferentin Jeanette Krim-
mer um eine musikalische Umrahmung der Wortgottesdienste am frühen Sams-
tagabend. Er findet immer um 16.30 Uhr statt, sodass die Klinikpatienten auch
zeitlich gut teilnehmen können. Am vergangenen Samstag erklangen neben der
Orgel (Ingrid Menig) auch zwei Querflöten, gespielt von Cornelia Ohmayer (links)
und Nicole Selonke. In wunderschöner Harmonie erklangen moderne Kirchenlieder
wie “Eingeladen zum Fest des Glaubens”. Besonders eindrucksvoll wurde die Sere-
nade “Pastorale” und “Water under the bridge” für Orgel und Querflöten des eng-
lischen Komponisten John Kember aufgeführt. Am Ende der Feier gab es viel Bei-
fall. Pastoralreferentin Krimmer gab mit ihren Texten aus der Bibel Mut, auch in
stürmischen, ungewissen Zeiten, Gott zu vertrauen, einem Gott, der da ist und Halt
gibt. Die nächste Wortgottesdienstfeier mit musikalischer Umrahmung verschiede-
ner Instrumente findet am Samstag, 13. Februar, um 16.30 Uhr statt.

Text/Foto: Carmen Notz

Musik zur Wortgottesdienstfeier erfreut die Herzen
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Kindertagesstätte  Regenbogen  Weitnau/Seltmans
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine(n) 

Kinderpfleger(in)/ Erzieher(in) in Voll- oder Teilzeit 

und zum 01.09.2021 eine(n) Anerkennungspraktikant(in)
Wir sind eine kleine, private Einrichtung im ländlichen Raum in der Gemeinde Weitnau/OT Seltmans und 
betreuen Kinder ab ca. 3 Monate bis zur Einschulung.
Unsere Einrichtung mit 45 Plätzen schafft einen gemütlichen, familiären und überschaubaren Rahmen, 
der es den Kindern ermöglicht, sich wohl und sicher zu fühlen.
Wir legen sehr großen Wert auf eine wertschätzende Haltung und einen achtsamen Umgang mit 
unseren uns anvertrauten Kindern und auf ein freundliches, offenes und vertrauensvolles Miteinander 
im Team und mit den Eltern. Eine kreative und anregende Bildungsarbeit in allen Altersstufen ist uns 
ebenso wichtig, wie Bedürfnisse, Interessen und Ideen der Kinder in der Gestaltung unseres Kita-Alltags 
zu berücksichtigen und aufzugreifen. 
Ihr Profil:
•  Abgeschlossene Ausbildung als staatlich anerkannter Erzieher (w/m/d) bzw.  

staatlich geprüfter Kinderpfleger (w/m/d)
• Freude an der Arbeit mit Kindern im Krippen-u. Kindergartenbereich
• Interesse an kreativer und intensiver Bildungsarbeit 
• Einfühlungsvermögen, Teamfähigkeit und Verantwortungsbewusstsein
• Selbständigkeit und Flexibilität
Das bieten wir:
•  Mitarbeit in einem offenen, engagierten Team, bei einem über der Empfehlung liegenden  

Personalschlüssel
•  Bezahlung angelehnt an den TVöD
•  30 Urlaubstage und ggf. zusätzliche dienstfreie Tage
•  Möglichkeit einer betrieblichen Altersversorgung mit Anteil durch den Arbeitgeber
•  Fortbildungen
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung an:
Monika Sonntag, Alggaustr. 16, 87480 Weitnau, Tel. 08375/921705 od. mo_sonntag@t-online.de

Die beste 

Lösung zählt!

Was mich

begeistert?

Die Stiftung Liebenau sucht für ihre gemeinnützige 

Tochtergesellschaft Liebenau Lebenswert Alter

Hausmeister (m/w/d)
ab sofort in Isny (Haus St. Leonhard), Teilzeit 30%, 

Web-ID 21009, Kontakt: Stephanie Frank, 

Tel. +49 7562 9743-22

In unserer Mitte – Der Mensch

Wir bauen
Reiseglück. 
Zusammen.

Dethleffs GmbH & Co. KG
Arist-Dethleffs-Straße 12  |  D-88316 Isny

Telefon: +49 (0) 7562 987-0  |  www.dethleffs.de
E-Mail: bewerbung@dethleffs.de

Willkommen im Team

Ausführliche Informationen unter
www.dethleffs.de/jobs-karriere

Dethleffs GmbH & Co. KG
Arist-Dethleffs-Straße 12  |  D-88316 Isny
Telefon: +49 (0) 7562 987-0
www.dethleffs.de
E-Mail: bewerbung@dethleffs.de

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Fachkräfte (m/w/d) für 
Montage oder Teilefertigung
In einer der modernsten Produktions stätten Europas 
bauen wir mehr als 90 verschiedene Caravan- 
und Reisemobil-Modelle für einzigartige Urlaubs-
erlebnisse. Komm an Bord und werde Teil 
unserer Erfolgsgeschichte in einer attraktiven 
Wachstumsbranche.

schwäbische.de/jobs

Stellenangebote
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Autorisierter Miele 
Fachhändler und 

Kundendienstpartner. 
Geräteverkauf.

Mühlbachstr. 53 ∙ 88316 Isny
 07562-1496

Leutkircher Straße 69, 88316 Isny im Allgäu 
Telefon 0 75 62/9 36 40, Fax 0 75 62/5 53 83, e-mail: info@naturstein-hutter.de

Gerne beraten 

wir Sie auch  

zu Hause.

◆ Werkstätte für Grabmalkunst
◆ Steinmetzarbeiten am Bau
◆ Figuren aus Granit u. Bronze
◆  Brunnen und Quellsteine 
◆ Versteinertes Holz

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen.
 0 39 44/3 61 60, www.wm-aw.de Fa. AM 14.03.

AfD WÄHLEN!

DAS LÄNDLE IM HERZEN, 
  DIE ZUKUNFT IM BLICK

UNTERSTÜTZEN SIE UNS BEI DER LANDTAGSWAHL!

Kreisverband 
           Ravensburg

AfD

• Land- und Hausarzt-
versorgung sicherstellen, 
keine weiteren Klinik-
schließungen!

 • Regionale Landwirt-
schaft stärken, faire 
Erzeugerpreise

• Kleinbetriebe und 
Gastronomie erhalten, 
Mittelstand fördern

• Sicherheit der Renten, 
für ein würdevolles Le-
ben im Alter 

• Beibehaltung des drei-
gliedrigen Schulsystems

• Sichere und be-
zahlbare Energiever-
sorgung, keine CO2 
Steuer für Tanken und 
Heizen

 • JA! zum Natur- und 
Umweltschutz statt Kli-
mahysterie, JA! zum 
Tierschutz

• Ausstieg aus der un-
verhältnismäßigen Lock-
down-Politik, richtige 
Maßnahmen treffen, die 
weder dem einzelnen 
Bürger noch der Wirt-
schaft schaden, Schutz  
von Risikogruppen

V.i.S.d.P.: Alternative für Deutschland, Kreisverband 
Ravensburg, c/o Gabi Marquardt, Am Kohlenberg 

23, 88289 Waldburg

Für Gründer, Selbstständige, 
Unternehmer und für Alle,  

die ihr eigenes Ding  
durchziehen wollen!! 

Biete zweites Geschäfts-
bein mit Mehrwert! 

Tel.: 0171 1244556!

Autohaus Peter Prinz

Enkenhofener Straße 5  •  88316 Isny/Beuren 
Telefon 0 75 67/2 03  •  Telefax 0 75 67/12 16

Isny · Telefon 0 75 62/89 04 
www.weizenegger-isny.de

Wärmeschutzgläser 
aller Art

GEIGER
GEBÄUDEREINIGUNG GMBH

Jörg-Funk-Straße 9
87474 BUCHENBERG
Telefon (08378) 94040

Zuverlässige 

REINIGUNGSKRAFT
ab sofort für Isny auf Teilzeit- oder 
450,- € Basis

· Gute Arbeitsbedingungen

· Leistungsgerechte Bezahlung

·  Arbeitszeit:  
Mo. – Sa. 6:00 – 7:30 Uhr

WIR SUCHEN

zur Verstärkung unseres Teams

eine Mitarbeiter/in 
(m/w/d)

zum nächstmöglichen  
Zeitpunkt 

in Voll- oder Teilzeit.

Sie arbeiten gerne  
selbstständig und 

verantwortungsbewusst  
und haben Freude am 

Kundenkontakt,

dann melden Sie sich 
direkt bei uns  

im Waschsalon Isny
(Wassertorstr.46, 88316 Isny)

oder telefonisch(07562/4849  
oder Einhauser Wangen  

07522/2479).

WIR FREUEN UNS AUF SIE!!!

Wahlen / Politik

schwäbische.de/auto

NÄCHSTENLIEBE WELTWEIT: Gemeinsam die Welt besser machen. 
www.naechstenliebe-weltweit.de

Jeden Mittwoch

KFZ−Angebote

KFZ−Ankauf

Stellenangebote


